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ASSOCIAZIONE

GENNAIO	2016	-	OGGI

Vorstand

Gründerin	mit	Andrea	Otto	der	Quartierflohmärkte	Basel.
Private	Flohmärkte	im	ganzen	Quartier.	Trouvaillen	und	ungewohnte	Einblicke	in
Hinterhöfe	und	Gärten	garantiert.
Kreislaufwirtschaft,	Reuse,	Resilienz	auf	lustvolle	und	niederschwellige	Art	ins	Quartier
bringen.

GENNAIO	2011	-	OGGI

Bâle
Architecte	indépendante

Umbau-	und	Sanierungsprojekte
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TEDESCO,	FRANCESE,	INGLESE,	ITALIANO
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+41786212948
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INSEGNAMENTO

FEBBRAIO	1997	-	DICEMBRE	1999

Genève
Assistante

Assistante	de	projet	chez	le	professeur	Andreas	Scheiwiller

FORMAZIONE

SETTEMBRE	1990	-	FEBBRAIO	1996

Ecole	polytechnique	fédérale	de	Lausanne
Lausanne

PROGETTI

	

	

Abitazione,	Dottikon Industria	e	artigianato,	Dottikon

Commercio	e	amministrazione,
Basel Industria	e	artigianato,	Dottikon



Das	Mehrfamilienhaus	ist	die	letzte	Bauetappe	der	Arealüberbauung	«Im	Holzpark»	und
bildet	den	räumlichen	Abschluss	zum	Dorfzentrum.	
Das	Wohnhaus	ist	ein	Holzbau	mit	einer	Erschliessung	aus	Sichtbeton.	
Der	Holzbau	übernimmt	Themen	der	bäuerlichen	Architektur:	grosszügige	Vordächer
schützen	die	Holzfassade,	die	bunten	Innenfassaden	erinnern	an	die	Farbgebung	des
ehemaligen	Bauernhauses	mit	Scheune.	
Die	vorgestellten	Terrassen	und	Laubengangschicht	bilden	einen	schützenden	Filter
zwischen	dem	gemeinsamen	Hof	sowie	der	stark	befahrenen	Bahnhofstrasse.	Der
Grundriss	ist	konstruktiv	und	räumlich	in	drei	Schichten	gegliedert:	am	Laubengang
befindet	sich	die	Wohnküche,	über	welche	die	Wohnung	erschlossen	wird.	Das	Bad,	die
Dusche	und	das	Réduit	sind	in	der	Mittelzone	angeordnet,	über	diese	gelangt	man	in	die
Zimmerschicht	mit	den	Wohn-	und	Schlafräumen.	Die	Energiegewinnung	für	Heizung	und
Warmwasser	erfolgt	mittels	einer	Wärmepumpe	mit	Erdsonde.	Die	auf	dem	Dach
installierte	Photovoltaikanlage	liefert	Strom	für	die	Liegenschaft.
Im	dreigeschossigen	Mehrfamilienhaus	gibt	es	sechs	2.5	Zimmerwohnungen	und	drei	4.5
Zimmerwohnungen.	
Der	Wohnungsmix	ergänzt	das	Wohnungsangebot	auf	dem	Areal.

	



Transformation	d'un	ancien	silo	à	chauffage	en	4	ateliers.
La	structure	en	béton	avec	remplissage	en	briques	silico-calcaire	a	été	laissée	apparente
à	l'intérieure.	Un	nouveau	sol	intermédiaire	en	bois-béton	a	été	ajouté.	Des	nouvelles
ouvertures	ont	été	percées.	Un	escalier	en	caillebotis	et	une	passerelle	permet	de
desservir	les	deux	ateliers	du	haut.	La	façade	est	revêtue	d'Ondapress	et	isolée	avec	de
la	cellulose	et	des	panneaux	de	fibres	de	bois.	Les	mesures	antisismiques	et	de
contreventement	ont	également	été	réalisés	en	bois	d'épicéa.	Une	galerie	rythme
verticalement	l'espace	d'une	hauteur	de	cinq	mètres.	Des	petites	salles	d'eau	on	été
placée	dans	l'interstice	des	silos.
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Rénovation	d'une	villa	de	maître	construite	en	1904	dans	le	style	néo-baroque	par	Fritz
Stehlin.	En	étroite	collaboration	avec	la	"Denkmalpflege"	de	Bâle	Ville.

	



	

Umbau	einer	alten	Schreinerei.
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